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Israelische
Fallschirmjäger

Es gibt in europaischen und aussereuro-
paischen Armeen Waffengattungen oder
Korps, die sich durch ihre Einsätze und
durch ihre Taten legendären Ruhm erworben

haben und heute noch solche Tradition

pflegen oder immer neu bestätigen
Wir denken da etwa an die sowjetischen
Gardeeinheiten, an das USA-Marine-Corps,
an die franzosische Fremdenlegion — und
seit der Geiselbefreiung in Entebbe —
auch wieder an die Fallschirmjäger der
israelischen Verteidigungsarmee Zwar hat
es diese Truppe mit dem weinroten Beret
keineswegs notig, sich nur mit solchen
spektakulären Exploits wieder in Erinnerung

zu rufen Auch ohne Entebbe ware
ihr hohes Ansehen in Israel und in der
übrigen Welt nie in Frage gestanden.
Anderseits muss aber auch betont werden,
dass alle Waffengattungen von Zahal sich
in den bisherigen Kriegen aufs Höchste
bewahrt haben Im Vergleich etwa zur
Infanterie und zur Panzertruppe, wird man
die Fallschirmjäger mit Vorteil als «die
Ersten unter ihresgleichen» bezeichnen dürfen.

Was das Korps von der Infanterie
unterscheidet und vielleicht auch deswegen

fur viele israelische Junglinge attraktiv

macht, ist eine Dosis mehr Harte, mehr
Aggressivität und eben der «esprit», der
bei jedem Angehörigen lebendig ist — im
Nachgang zu unserem Leitartikel in der
Augustausgabe veröffentlichen wir
kommentarlos die neuesten Bilder aus dem
Alltag der israelischen Fallschirmjäger

Bilder Daniel Drooz und
William Karel
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